
        

 

 
 
 

Informationsblatt zur Erhebung 
von personenbezogenen Daten 

(Art. 12 und 13 DSGVO) 

 
 

Verfahren:  OK.VORFAHRT KFZ-Zulassungswesen  
Verarbeitungstätigkeit:  Zulassung, Umschreibung, 

Abmeldungen, Wiederinbetriebnahmen von Fahrzeugen 
zum Straßenverkehr; 

Einleitung eines Verwaltungsaktes bei technischen 
Mangel, HU-, SP-Überschreitung, offenen 

Verkaufsanzeigen, Versicherungsanzeigen, Steuer- und 
Gebührenrückstand 

 

 

 
1. Name und Kontaktdaten des 
Verantwortlichen 
Landratsamt Pfaffenhofen a. d. Ilm 
Kfz-Zulassungsbehörde 
Pettenkoferstr. 5 
85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm 
08441/27-5040 
zulassung@landratsamt-paf.de 

 

2. Kontaktdaten des 
Datenschutzbeauftragten 
Landratsamt Pfaffenhofen a. d. Ilm 
Behördlicher Datenschutzbeauftragter 
Hauptplatz 22 
85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm 
08441/27-201 
datenschutz@landratsamt-paf.de 

 

3. Zweck und Rechtsgrundlagen der 
Datenverarbeitung 
Ihre Daten werden zu folgendem Zweck erhoben: 
Zulassung von Fahrzeugen zum Straßenverkehr; 
Übermittlungspflicht gegenüber Kraftfahrtbundesamt, Finanzämtern, 
Hauptzollämtern, 
Versicherungen und den Zulassungsbehörden untereinander; 
Auskunftspflicht 
gegenüber den genannten Einrichtungen, der Polizei, dem Sozialamt sowie 
berechtigten Dritten 

Die Rechtsgrundlage, auf der Ihre Daten erhoben werden, ist: 
Art. 6 DSGVO, Art. 4 BayDSG i. V. m. mit Straßenverkehrsgesetz (StVG, 
insbesondere: §1), 
Straßenverkehrszulassungsordnung (StVZO, insbesondere: §16), 
Fahrzeugzulassungsverordnung (FZV, insbesondere: §58-§63), 
Kraftfahrzeugsteuergesetz (KraftStG, insbesondere: §1, §2, §13 Abs.1 Satz 2 
Nummer1, §14), Bayerisches Kostengesetz (BayKG) 
 

 
 
4. Empfänger oder Kategorien von 
Empfängern der personenbezogenen 
Daten 
Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben an: 
1) Kraftfahrtbundesamt 
2) Zoll 
3) Versicherung 
4) andere Zulassungsbehörden 
5 berechtigte Dritte 

 

5. Übermittlung von 
personenbezogenen Daten an ein 
Drittland 
Es findet keine Übermittlung an Drittländer statt. 
 

6. Betroffenenrechte 
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen die Rechte aus Art. 
15-18,20,21 zu: 
 
•Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten, Recht auf 
Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch 
gegen die Verarbeitung, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen dafür 
vorliegen, 
•Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den 
Datenschutz, 
•Recht auf Datenübertragbarkeit, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen 
dafür vorliegen. 
 

7. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 
Sie sind dazu verpflichtet, Ihre Daten anzugeben. Diese Verpflichtung 
ergibt sich aus: 
Art. 6 DSGVO, Art. 4 BayDSG i. V. m. mit Straßenverkehrsgesetz (StVG. 
insbesondere: §1), 
Straßenverkehrszulassungsordnung (StVZO, insbesondere: §16), 
Fahrzeugzulassungsverordnung (FZV. insbesondere: §58-§63), 
Kraftfahrzeugsteuergesetz (KraftStG, insbesondere: §1, §2, §13 Abs.1 Satz 2 
Nummer1, §14), Bayerisches Kostengesetz (BayKG) 


